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Der Handel im Saarland macht
sich Sorgen um seinen Nach-
wuchs. Das liegt nicht nur am
demographischen Wandel, son-
dern auch am vergleichsweise
schlechten Image dieser Bran-
che bei den Jugendlichen. Um
das Arbeiten im Handel für
Schüler interessanter zu ma-
chen, haben sich deshalb Mit-
gliedsunternehmen des IHK-
Handelsausschusses und Er-
weiterte Realschulen zu-
sammengetan und erstmals ei-
nen „Aktionstag Handel“ orga-
nisiert. 
Am 14. Februar 2006 haben 36
Schüler der neunten Klassen aus
den vier Erweiterten Realschu-
len Eppelborn, Saarlouis, Spie-
sen-Elversberg und Überherrn
eine neue Art von Unterricht er-
lebt. In den Handelsunterneh-
men Globus in Homburg, Hela
Profizentrum und Pieper in
Saarlouis, Galeria Kaufhof, Kar-
stadt, Leder Spahn, Praktiker,
Fifty-6 und Holtzmann Creativ
alle Saarbrücken, sowie Radio
Schneider, Illingen, konnten die
Schülerinnen und Schüler „Ar-
beitsluft schnuppern“  und An-
gestellte dieser Unternehmen
bei allen Tätigkeiten begleiten.
Die Jugendlichen konnten wäh-

rend des Gastaufenthaltes in
den Unternehmen u.a. in die
verschiedenen  Abteilungen
schauen, Gespräche mit den
Verantwortlichen führen, und
ihre eindrücken in Wort und Bild
dokumentieren. Die Unterneh-
men  ihrerseits standen den Ju-
gendlichen Rede und Antwort
zur Arbeit im Einzelhandel. 
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Bereits im April 2005 hat sich
im IHK-Handelsausschusses ei-
ne Arbeitsgruppe „Aktionstag
Handel“ gebildet, um den Ak-
tionstag vorzubereiten. In  diese
Vorbereitungsarbeit waren die
Schulen aktiv eingebunden, da-
mit die Interessen der Schüler
optimal berücksichtigt werden
konnten. So konnten bereits im
Vorfeld die Akteure voneinander
lernen und viel über die unter-
schiedlichen Anforderungen
und Bedürfnisse von Unterneh-
men, Lehrern und Schülern er-
fahren.
Nach dem Aktionstag in den
Unternehmen hatten die Schü-
lerinnen und Schüler die Aufga-
be, das Erlebte in Form von
selbst gestalteten Plakaten und
Informationsmappen zu-
sammenzutragen und für eine
Abschlusspräsentation vorzube-
reiten. Die große Abschlussprä-
sentation fand dann am 20. Fe-
bruar 2006 in den Räumen der
IHK in Form einer Ausstellung

statt. Dabei hatten die Schüle-
rinnen und Schüler Gelegenheit,
ihre Erfahrungen den Unterneh-
mens- und Schulvertretern vor-
zustellen. Nach der Veranstal-
tung erhielten alle Beteiligten
Schüler eine Bescheinigung
über ihre Teilnahme. Das Echo
auf die Veranstaltung war
durchweg positiv und trug zur
Entscheidung bei, den Aktions-
tag Handel als feste Einrichtung
zu etablieren. ■


